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Dieser Text ist von der Lebenshilfe Vaihingen-Mühlacker e. V. 
In dem Text sagen wir nur: Lebenshilfe.
In dem Text schreiben wir in der männlichen Form, 
damit der Text einfacher zu lesen ist. 
Zum Beispiel: Mitarbeiter.

Was ist ein Leitbild? 
Ein Leitbild ist ein Text. 
Der Text informiert kurz und klar über
• den Auftrag
• die Ziele
• die Werte einer Organisation. 
Eine Organisation ist zum Beispiel ein Verein.

Das Leitbild ist für alle: 
• die bei der Lebenshilfe arbeiten.
• die von der Lebenshilfe begleitet werden.
• die etwas von der Lebenshilfe wissen wollen.
Im Leitbild sagen wir, was dem Vorstand der Lebenshilfe 
und den Mitarbeitern wichtig ist.
Das Leitbild haben wir im Sommer 2017 geschrieben.

In dem Leitbild steht:
• wie die Lebenshilfe entstanden ist.
• was uns der Mensch bedeutet.
• was uns wichtig ist.
• was wir wollen.
• wie wir arbeiten.



Wie ist die Lebenshilfe entstanden?
Die Lebenshilfe gibt es seit vielen Jahren. 
Eltern von Kindern mit einer Behinderung und 
Pfarrer Greinert gründeten den Verein Lebenshilfe. 
Die Eltern wollten: 
• dass es ihren Kindern später gut geht.
•  dass ihre Kinder Hilfe bekommen sollen, 

wenn sie etwas nicht können. 
• dass auch andere Menschen mit einer Behinderung Hilfe erhalten.

Zur Lebenshilfe zählen diese Dienste:
• 2 Wohnheime
• 1 Außen-Wohngruppe
• Ambulant betreutes Wohnen (Die Abkürzung ist ABW)
• Offene Hilfen
• 2 inklusive Kinder-Gärten 
Inklusiv bedeutet: 
Kinder mit und ohne Behinderung sind zusammen im Kinder-Garten.

Wohnheim Außen-Wohngruppe

Kinder-GartenOffene HilfenABW



Was uns der Mensch bedeutet?
Alle Menschen sind gleich viel wert.
Es ist egal: 
• ob ein Mensch jung oder alt ist.
• ob ein Mensch gesund oder krank ist.
• ob ein Mensch eine Behinderung hat oder keine.
Für die Lebenshilfe ist jeder Mensch besonders und wichtig.
Es ist normal, verschieden zu sein.
Jeder hat das Recht, so zu sein, wie er möchte.

Was uns wichtig ist?
Menschen mit einer Behinderung müssen gut leben können.
Menschen mit einer Behinderung dürfen nicht anders behandelt werden.
Menschen mit einer Behinderung dürfen keine Nachteile haben.
Alle Menschen haben die gleichen Rechte und Pfl ichten.
Menschen mit einer Behinderung dürfen nicht alleine gelassen werden.
Menschen mit Behinderung sollen sagen, was sie brauchen.
Und sie sollen sagen, wer ihnen helfen soll.



Was wollen wir? 
Wir wollen:
•  dass Menschen mit Behinderung selbst über ihr Leben bestimmen. 

Sie sollen selbst entscheiden, wie sie leben möchten. 
• dass jeder Mensch die Hilfe bekommt, die er braucht.
•  dass jeder Mensch die gleichen Rechte hat. 
•  dass Menschen mit Behinderung überall mitwirken können.

Zum Beispiel in der Gemeinde.
•  dass Menschen mit Behinderung überall mitmachen können. 

Zum Beispiel bei Veranstaltungen.
•  dass Menschen mit Behinderung ihre Wünsche sagen. 
•  dass Menschen mit Behinderung ihre Wünsche erreichen. 

Wir begegnen Menschen mit Behinderung auf Augen-Höhe!



Wie arbeiten wir?
Der Mensch mit Behinderung steht im Mittel-Punkt.
Wir arbeiten gut zusammen mit allen Personen, 
die wichtig für den Mensch mit Behinderung sind. 
Zum Beispiel:
• mit den Angehörigen und Nachbarn.
• mit dem Landrats-Amt.
• mit den Ärzten.
•  mit den Mitarbeitern aus der Wekstatt für Menschen mit Behinderung. 

Gut zusammen zu arbeiten heißt für uns: 
Wir vertrauen uns gegenseitig.
Wir hören einander zu.
Wir sprechen uns gut ab. 
Wir lernen neue Dinge dazu.
Wir verändern etwas, wenn es nötig ist.
Wir reden offen miteinander. 
Auch wenn wir Dinge unterschiedlich sehen. 
 Wenn es ein Problem gibt, 
dann suchen wir nach gemeinsamen Lösungen.



Unsere Mitarbeiter kennen sich mit ihrer Arbeit gut aus. 
Sie haben eine gute Ausbildung und viele Erfahrungen. 
Jeder Mitarbeiter hat eine sinnvolle Aufgabe.
Wir unterstützen unsere Mitarbeiter bei den verschiedenen Aufgaben. 
Zum Beispiel durch Fortbildungen.
Wir beziehen unsere Mitarbeiter in die Gestaltung der Arbeits-Abläufe mit ein. 
Alle Mitarbeiter übernehmen Verantwortung für ihre Arbeit. 
Unsere Mitarbeiter sollen Ideen haben. 
Und sie sprechen über ihre Ideen. 
Unsere Mitarbeiter haben Freude an der Arbeit.
Und sie wollen etwas erreichen.

Unsere Dienste sind mitten in den Gemeinden oder Stadt-Teilen.
Wir haben Kontakt zu unseren Nachbarn und Vereinen. 
Wir treffen uns mit anderen Menschen in der Gemeinde.
Wir machen etwas zusammen und sind dabei. 
Zum Beispiel bei Stadt-Festen. 
Wir machen uns stark für ein gutes Zusammen-Leben. 
Wir reden mit und wir sagen, was wir denken. 
Das schwere Wort dafür heißt Vernetzung.
Zusammen-Arbeit fi nden wir sehr wichtig.
Zusammen kann man mehr erreichen. 
Das Miteinander gelingt für alle so viel besser.

Unsere Mitarbeiter haben Freude an der Arbeit.
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